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Abrissparty statt Sitzung: AltstadtForum zieht positive 
Bilanz zur Aktionsfläche am Sperlingsplatz  

Goslar, 28. Oktober 2026 – Mit Pizza, Getränken und vielen Gesprächen unter freiem 
Himmel hat das AltstadtForum am 26. Oktober seine monatliche Sitzung auf den 
Sperlingsplatz verlegt. Anlass war die „Abrissparty“ zum Ende der Testphase der 
Aktionsfläche am Eingang zur Altstadt. Dort, wo in den vergangenen Wochen kontrovers 
über Sitzgelegenheiten, Parkplätze und die Nutzung des öPentlichen Raums diskutiert 
wurde, stand an diesem Abend vor allem der persönliche Austausch im Mittelpunkt.  

 

Foto (© Altstadtforum): Menschen machen Orte lebendig: Die Abrissparty des 
AltstadtForums auf dem Sperlingsplatz  

Die Aktionsfläche war Ende August von der Stadt Goslar als temporärer Ort für mehr 
Aufenthaltsqualität und Begegnung eingerichtet worden. Bereits kurz nach dem Aufbau 
entwickelte sich eine lebhafte öPentliche Debatte. Während einige Anwohner die 
Gestaltung kritisch sahen, begrüßten andere die neue Möglichkeit, sich im Quartier zu 
trePen und die Altstadt lebendiger zu gestalten.  

Für das AltstadtForum war die Fläche von Beginn an mehr als ein Möblierungsprojekt. 
Schon Anfang September wurde sie mit dem „SommerSalon“ als Ort für Begegnung, 
Kultur und Beteiligung genutzt. Die Abrissparty knüpfte nun an diesen Gedanken an und 
machte den öPentlichen Raum selbst zum Veranstaltungsort.  

„Die vergangenen Wochen haben gezeigt, wie wichtig Orte sind, an denen Menschen 
einfach zusammenkommen können“, sagt Tina Dreyer, Sprecherin des AltstadtForums. 
„Viele Diskussionen wurden zunächst in den sozialen Medien geführt. Auf dem Platz 
selbst entstanden persönliche Gespräche, neue Kontakte und ein besseres Verständnis 
füreinander. Genau darum geht es bei einer lebendigen Innenstadt.“  



Auch der Stadtentwickler Stefan Postert von der postert.hamburg GmbH, der das 
AltstadtForum beratend begleitet, sieht darin einen wichtigen Erfolgsfaktor: „Was mich 
dabei immer wieder beeindruckt, sind die Menschen, die sich für diesen Ort 
verantwortlich fühlen. Die zuhören, Ideen einbringen und bereit sind, gemeinsam etwas 
zu bewegen.“  

Aus Sicht des AltstadtForums hat die Testphase gezeigt, dass die Diskussion um die 
Innenstadtentwicklung weit über die Frage von Möbeln oder Parkplätzen hinausgeht. 
Entscheidend sei, ob Orte entstehen, die Begegnungen ermöglichen und Menschen 
miteinander ins Gespräch bringen.  

„Der Sperlingsplatz hat in den vergangenen Wochen genau das geleistet“, so Dreyer. „Er 
hat Diskussionen ausgelöst, Menschen auf den Platz gebracht und sichtbar gemacht, 
wie groß das Interesse an der Zukunft unserer Altstadt ist. Das ist für uns ein positives 
Signal.“  

Das AltstadtForum wird die Erfahrungen der vergangenen Monate in seine weitere Arbeit 
einfließen lassen und freut sich über weitere Rückmeldungen zur Zukunft des 
Sperlingsplatzes. Stimmen und Anregungen können über den Instagram-Kanal 
@altstadtforum_goslar oder das Kontaktformular auf der Website des AltstadtForums 
eingereicht werden.  

Mitmachen. Gestalten. Bewegen. – unter diesem Leitgedanken setzt sich das 
AltstadtForum weiterhin für eine lebendige und lebenswerte Goslarer Altstadt ein.  

Über das Altstadtforum Goslar:  

Das Altstadtforum ist die innovative Dialogplattform zur 
nachhaltigen Entwicklung der Goslarer Innenstadt. Gegründet im 
Rahmen des Bundesprogramms „Zukunftsfähige Innenstädte und 

Zentren“, bündelt es Interessen von Akteuren der Innenstadt, wie Bürgerinnen 
Bürgern, Handel, Handwerk und Gastronomie sowie KulturschaPenden und Kirche, 
um die Innenstadtentwicklung aktiv und praxisnah zu begleiten.  
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